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Das ſoziale Gefühl in Frankreich
und in Deutſchland

Man ſchreibt uns
Als die franzöſiſche Deputiertenkammer ihre vorige Seſſion

hioß kündigte der Finanzminiſter Rouvier feierlich an das
erſte was die Kammer in der folgenden Tagung zu er
ledigen habe würde das Einkommenſteuergeſetz ſein Hätte
er dieſe Ankündigung in die Tat umgeſetzt ſo wäre dies
auch noch keine übermäßig zu bewundernde ſozialpolitiſche
Leiſtung geweſen denn einmal iſt das Steuerſyſtem in
Frankreich ſo unſozial wie in kaum einem anderen modernen
Staate und zweitens iſt die Steuerreform ſchon ſo lange
hingeſchlepot worden daß ihre Erledigung im vergangenen
Herbſt wirklich an der Zeit geweſen wäre

Einen Augenblick ſchien es auch als ob die Zuſage des
Finanzminiſters erfüllt werden ſollte Bald kam es aber
anders Die durch die Enthüllungen über die Angeberei im
Heere hervorgerufenen Skandale regten Frankreich ſo auf
daß man etwas Veſſeres zu tun hatte als ſich mit der ſo
proſaiſchen Frage der Steuerreform zu beſchäftigen Ein
Angriff nach dem anderen wurde auf das Miniſterium unter
nommen bis man es ſchließlich zu Boden gehetzt hatte

An der Spitze des neuen Miniſteriums ſteht nun Herr
Rouvier derſelbe Mann der die ſchleunige Erledigung der
Steuerreform zugeſichert hatte Jetzt wäre es ihm noch viel
eher als vorher möglich ſein Wort zu halten Es ſcheint
aber als ob es damit noch ſehr gute Wege hätte Erſt
ſoll der Staatshaushalt erledigt werden dann das Militär
geſet und darauf ſoll das Geſetz über die Trennung von
Kirche und Staat durchberaten werden und zur Verabſchie
dung gelangen Da nun erfahrungsmäßig in Frankreich
die Bemühungen durch unbequeme Jnterpellationen das
gerade im Amte befindliche Miniſterium zu ſtürzen die Zeit
ſtark in Anſpruch nehmen ſo läßt ſich vorausſagen daß
auch die gegenwärtige Seſſion zu Ende gehen wird ohne
daß die Steuerreform und die Arbeiterverſicherung die
auch zu den parlamentariſchen Seeſchlangen in Frankreich
gehört unter Dach und Fach gebracht ſind

Die franzöſiſche Deputiertenkammer verſagt alſo nach wie
vor in ſozialpolitiſcher Hinſicht Dies iſt um ſo intereſſanter
als ſeit nahezu ſechs Jahren die Sozialdemokraten einen
Teil der Regierungsmehrheit bilden Die von der Sozial
demokratie unterſtützte Regierung aber hat in ſozialpolitiſcher
Hinſicht nur Eifer bekundet wenn es galt militäriſche Maß
regeln zu ergreifen um Streikunruhen zu verhindern Es iſt
letzthin berechnet worden daß in den letzten fünf Jahren
durchſchnittlich mehr als 1 Million Fres für dieſe Zwecke
verausgabt worden ſind

Jn Deutſchland hat man es mit der Aufbietung von
Militär bei Streiks keineswegs ſo eilig wie in Frankreich
Selbſt bei dem Rieſenſtreik der Bergorbeiter in den letzten
Wochen hielt man mit militäriſchen Maßnahmen zurück um
die Streikenden nicht zu reizen Auch ſozialdemokratiſche
Abgeordnete haben auf dem letzten internationalen ſozia
liſtiſchen Kongreß zugeben müſſen daß die deutſche Regierung
bei Arbeiterausſtänden viel humaner zu Werke gehe als das
republikaniſche Frankreich
Bekanntlich begnügt ſich aber Deutſchland keineswegs mit

dieſer ſozuſagen negativen ſozialpolitiſchen Tätigkeit Kaum
eine Tagung des Reichstages vergeht ohne daß die ſozial
politiſche Geſetzgebung fortſchreitet Und als der Bergarbeiter
ausſtand ausbrach da hat die preußtſche Regierung ſich nicht
nur zur Vermittelung erklärt ſondern ſie iſt über die Grenzen
der Neutralität hinausgegangen indem ſie eine Geſetzgebung
ankündigte die für die Arbeiter und gegen die Kohlen

Arone eintreten wird
Dies iſt dasſelbe Preußen das von der Sozialdemokratie

Eſchmackvoll als Vörderrußland bezeichnet wird Unſere
Sozialdemokratie lehnt es ab ſpezifiſch deutſch zu ſein in
R aber iſt ſie jedenfalls urdeutſch in der Fähigkeit das
usland zu bewundern und die Leiſtungen des Vaterlandes

n äben Sonſt müßte ſie erkennen wieviel ſtärker
itwickelt die ſoziale Betätigung der Regierung und der

allen enden Klaſſen in Deutſchland iſt als anderwärts vor
em in dem republikaniſchen Frankreich S

mee

Deutſches Reich

S O Hof und Perſoralnachrechten
Auf ver deutſche Kaiſer traf geſtern in Oldenburg ein
Herzog i e a hnho wurde er durch den Großherzog und den
Draget Georg Ludwig die beide die Uniſorm des oldendurgiſchen
da er trugen begrüßt Die Weiterreiſe desKaiſerg Regiments
wo ver nach Wilhelm shaven erfolgte um 10 Uhr 35 Min
fuhr de Kaiſer vorm 113 Uhr eintraf Nach der Begrüßung

ruppen Kaiſer unter dem Hurrarufen der ſpalierbildenden
zum Exe und Schulkinder durch die geſchmückten Hauptſtraßen
rupy e ierbauſe wo die Vereidigung der Marine
dem ine ſtattfand Jm Exerzierhaus ſchritt der Kaiſer nach
Darauf Meldung erſtattet war die Front der Rekruten ab
derpfar e den die Geiſtlichen beider Konfeſſionen Marine

wann üb er Konſiſtorialrat Goedel und Marinepfarrer Erde
Adjutant ergie Bedeutung des Fahneneides Dann verlas der
iretend di 71 Matroſen Diviſion unter die Kriegsflagge
wurde e Eidesformel die von den Rekruten nachgeſprochen
der Juſpelt Kaiſer hielt darauf eine Anſprache an die Rekruten
Kind teur der 2 Marine JInſpektion Kapitän zur See
baus fub achte drei Hurras auf den Kaiſer aus Vom Exerzier

r Kaiſer nach dem Offizierkaſino wo das Frühſtückeingenöm

J men wurde
der katholiſche Prieſter undAnſh,n tin Max von Saghſen

rſitätslehrer iſt in Rom eingetroffen Man behauptet

daß ſeine römiſche Reiſe mit dem ehelichen Unglück ſeines
Bruders des Königs von Sachſen in Zuſammenhang ſtehe und
daß Prinz Max die Vermittelung des Papſtes zur Bei
legung des Zwiſtes zwiſchen dem König von Sachſen und der
Gräfin Montignoſo wegen der kleinen Prinzeſſin Monlca er
bitten wolle Wie die Tribuna aus Florenz meldet hat die
Gräfin Montignoſo die Villa Papiniano verlaſſen und mit
der Prinzeſſin und einer Vonne in Fieſole Wohnung ge
nommen Die Gräfin hat den größten Teil ihrer Dienerſchaft
entlaſſen

Die Prinzeſſin Eſſi zu Fürſtenberg Schweſter des Fürſten
zu Fürſtenberg hat ſich in Abbazlazſmit dem Altgrafen Karl
Salm verlobt

Wie aus beſter Quelle verlautet liegt dem Großherzog von
Baden in der Tat ein Rücktrittsgeſuch des Miniſter
präſidenten v Brauer vor Ob es vom Großherzog bereits
unterzeichnet wurde iſt noch nicht bekannt Als Nachfolger
kommt Frhr v Duſch in Betracht der ſein bisheriges Porte
fenille für Juſtiz Kultus und Unterricht beibehalten würde Der
Miniſter des Jnnern Schenkel ſoll das Miniſterpräſidium aus
geſchlagen haben Die Geſchäfte des Auswärtigen und des groß
herzoglichen Haus Miniſteriums würden dem jetzigen Miniſterial
direktor v Marſchall übertragen werden

Die Berggeſetzuovelle
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe iſt geſtern die Berggeſetz

novelle über die Regelung der Arbeiter verhältniſſe eingegangen
Durch Artikel 4 der Berggeſetznovelle wird u a S 800 Abſatz 2

wie folgt abgeändert Genügend vorſchriſtsmäßig beladene
Fördergefäße bei Lohnberechnung in Abzug bringen iſt ver
boten Un genügend oder vorſchriftswidrig beladene
Fördergefäße müſſen inſoweit angerechnet werden als ihr
Jnhalt vorſchriftsmäßig iſt Der Bergwerksbeſitzer iſt verpflichtet
zu geſtatten daß die Arbeiter auf ihre Koſten durch einen aus
ihrer Mitte von dem ſtändigen Arbeiterausſchuß oder wo ſolcher
nicht beſteht von ihnen gewählten Vertraunensmann das
Verfahren bei der Feſtſtellung einer ungenügenden oder vor
ſchriftswidrigen Beladung und des bei der Lohnberechnung an
zurechnenden Teiles der Beladung überwuächen laſſen

s 80d erhält folgenden Zuſatz Die im Laufe des Kalender
monats gegen die Arbeiter verhängten Geldſtrafen dürfen
im Geſamtbetrage den doppelten Betrag des durchſchnittlichen
Tagesarbeitsverdienſtes nicht überſteigen Alle Strafgelder
müſſen zum Beſten der Arbeiter des Bergwerks verwendet
werden

8 80k wird wie folgt abgeändert Auf allen Bergwerken wo
in der Regel mindeſtens 100 Arbeiter beſchäftigt ſind muß ein
ſtändiger Arbeiteransſchuß vorhanden ſein Der ſtän
dige Arbeiterausſchuß hat auch die Befugnis Wünſche und Be
ſchwerden der Belegſchaft zur Kenntnis des Bergwerksbeſitzers
zu bringen und ſich gutachtlich darüber zu äußern

Nach einem neuen Paragraphen 80g iſt vor Erlaß der
Arbeitsordnung oder eines Nachtrages dazu der Arbeiter
ausſchuß über den Jnhalt zu hören die Arbeitsordnung ſowie
jeder Nachtrag iſt unter Mitteilung der ſeitens des Arbeiter
ausſchuſſes oder der Arbeiter geäußerten Bedenken ſoweit die
Aeußerungen ſchriftlich erſolgt ſind binnen drei Tagen nach dem
Erlaß der Bergbehörde einzureichen Durch Artikel 2 der
Novelle wird hinter den 8 93 des BVerggeſetzes eine Reihe neuer
Vorſchriften eingeſchaltet

8 93b beſage in Gruben oder Grubenabteilungen wo mehr als
die Hälfte der belegten Betriebspunkte eine gewöhnliche
Temperatur von mehr als plus 22 Grad Celſius hat darf
die regelmäßige tägliche Arbeitszeit vom 1 Oktober 1905
ab 8 Stunden vom 1 Oktober 1908 ab 8 Stunden
nicht überſteigen Als Arbeitszeit gilt die Zeit von Beginn
der Seilfahrt bis zu ihrem Wiederbeginn

d Betriebspunkten wo die Temperatur mehr
als 28 Grad beträgt dürfen die Arbeiter nicht länger als
ſechs Stunden täglich beſchäftigt werden

Paragraph 93 e Wenn Gefahr für Leben oder Geſundheit
der Arbeiter oder für die Sicherheit beim Banue beſteht iſt auf
Verlangen der Betriebsleitung die Arbeit über die regelmäßige
Zeit fortzuſetzen

Nach Paragraph 93k können zum Ausgleich von Betriebs
oder Abſatzſtörungen Ueber und Nebenſchichten eingelegt
werden Vorher muß aber der ſtändige Arbeiterausſchuß gehört
werden Dem Arbeiter darf nicht die Verpflichtung auferlegt
werden an Betriebspunkten mit über 28 Grad Ueber
oder Nebenſchichten zu verfahren und in Gruben welche
unter die Vorſchriften des Paragraphen 93b fallen
wöchentlich mehr als eine achtſtündige Nebenſchicht oder mehr
als zwei Ueberſchichten bis zur Geſamtdauer von vier Stunden
zu verfahren Vor Beginn der regeimäßigen Schicht wie der
Nebenſchicht muß mindeſtens eine achtſtündige Rubezeit
liegen Nach Artikel 4 müſſen die durch die Novelle erforderlich
werdenden Abänderungen der Arbeitsordnungen ſpäteſtens drei
Monate die Einrichtung der ſtändigen Arbeiteransſchüſſe
ſpäteſtens vier Monate nach Jnkraſttreten des Gefetzes erfolgt ſein
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Südtveſtafrika
Ueber das fünfzigſtündige Gefecht der Abteilung

Meiſter am Auob vom 1 bis zum 3 Januar wird im
Militärwochenblatt berichtet Als Witboi am 1 Januar die

Nachricht vom Vorgehen auf Stampriet erhielt belleß er nur
die Gokhas Hottentotten in Gokhas und Haruchas und ging mit
allen übrigen Leuten der Abteilung Meiſter entgegen Bei
Witkrans Gei Nabakarus und beſonders bei Gari Mabakarus
fand er gute Stellungen Günſtig waren ſie dadürch daß ſie
nicht bloß ein Umfaſſen des Gegners geſtatten ſondern ermög
lichen ſich dem Artilleriefeuer auf günſtige Entfernungen zu ent
ziehen Groß Nabas auf der Kriegskarte nicht Gei ſondern
Gari Nabakarus liegt in einer Talerweiterung Kleine Hügel
durchſetzen das beinahe 1 km breite Tal Der öſtliche Talbang
iſt etwas höher Dieſe Stellung ſcheint Withoi mit ſeinem Gros
am 2 Januar erreicht und eingerichtet zu haben Major Meiſter
drang unterdes über Witkrans und Gei Navakarus vor hatte
Verſolgungsgefechte gegen ſeinen geſtrigen Gegner und ſtieß am
Nachmittag auf die an Zahl wohl um das Doppelte überlegenen
1000 Gewehre zählenden Witbois Am ganzen 3 Jannar wurde
auf nahe Entfernungen gekämpft in den Nächten vom 2 zum 3
und vom 3 zum 4 Januar lag man ſich ſchußbereit gegenüber
Auch die Batterie muß auf nächſte Entfernungen im Kampfe

n haben Am 4 Januar wurde unſeren Truppen die
äunition knapp Den Witbois ging s wahrſcheinlich ebenſo

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle van unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

g

Möglicherweiſe machte ſich bei ihnen das Eingreifen des Oberſten
Deimling bemerkbar Jhr Widerſtand ließ nach Nach ſünfzig
ſtündigem nur durch achtzehn Nachtſtunden unterbrochenem
Kampfe dem Verluſt der Hälfte der Offiziere des vierten Teils
der Mannſchaft faſt aller Pferde ſchritt Major Meiſter mit den
halb verdurſteten und verhungerten Mannſchaften zum Sturm
Der erſchütterte Feind der achtzig Tote liegen ließ wagte nieht
ſtandzuhalten Dieſer Sturm iſt eine Tat die in der Kriegs
geſchichte die ehrenvollſte Erwähnung finden wird Truppen die
ſolcher Leiſtung fähig ſind wollen wir uns immer wünſchen

Verwaltung nnd Rechtspflege
Die Kommiſſion des Reichstages zur Vorberakung

der Novelle zur Zivilprozeßorduung nahm am Dienstag
einen Antrag auf Erweiterung der Zuſtändigkeit der
Schöffengerichte im Sinne eines nationalliberalen Antrags
Hagemann an ſo daß die Zuſtändigkeit jetzt ausgedehnt wird
auf die im Wege der Privatklage zu verfolgenden Beleidigungen
die auf Antrag zu verfolgenden Körperverletzungen ſowie die
Vergehen der 88 123 Abſ 3 241 286 Abſ 2 290 291 298
Str B und S 93 Abſ 3 der Seemannsordnung Zu dem
Anktrage wonach Vergehen des Diebſtahls der Unterſchlagung
des Betruges und der Sachbeſchädigung bei dem Werte bis zu
150 M ſtatt bisher 25 an die Schöffengerichte überwieſen
werden ſollen äußerte Abg Brunſtermann b k Fr Be
denken ob alsdann die kleinen Landgerichte noch hinreichend be
ſchäftigt wären Staatsſekretär Dr Nieberding trat dem
entgegen und betonte daß es ſich nur um ein Jnterimiſtikum
handle Abg Dr Müller Meiningen fr Vp ſchloß ſich
dem Abgeordneten Brunſtermann an Wenn die Berufung
gegen die Strafkammerurteile bei den Landgerichten entſchieden
werde dann könne von einer glatten Annahme der großen
Strafprozeßordnungsreform keine Rede ſein Abg Stadt
hagen trat einer Aeußerung des Abg Bärwinkel utl
entgegen daß der Angeklagte durch den Antrag Hagemann eine
weitere Jnſtanz gewinne und behielt ſich Aenderungsanträge für
die 2 Leſung vor Er befürwortete eine Reform des Vor
verfahrens beſprach den Plötzenſeer Fall aus der
letzten Zeit eingehend und legte Proteſt ein gegen die tendenziöſe
Verweiſung einer Strafſache an eine andere Strafkammer durch
Umtaufung der Straſſache Der Zentrumsabg Schmidt

ſieht in der Annahme des Antrags Hagemann eine Entlaſtung
des Reichsgerichts Jm weiteren Verlauf der Sitzung begründete
der Zentrumsabg Rintelen ſeine Anträge wegen Uebertragung
der Zuſtändigkeit der Schwurgerichte in einer Reihe von Fällen
auf die Straffkammern insbeſondere ſollen die Meineidsfälle
den Schwurgerichten entzogen werden Die Anträge Rintelens
fanden Gegner in dem Abgeordneten Stadthagen und dem Geh
Rat Dr v Tiſchendorff worauf Abg Rintelen alle ſeine Anträge
zurückzog Darauf wurde der Antrag Hagemann aungenommen
jedoch wurde die Einbeziehung des 8 84 in die Zuſtändigkeit der
Schöffengerichte abgelehnt Auch der weitere Antrag Rintelen
die Einbeziehung des Rückfalldiebſtahls in die Zuſtändigkeit der
Schöffengerichte auszuſprechen wurde abgelehnt

Kirche und Schule
Mit der Frage der konfeſſionellen Studenten

Verbindungen hat ſich eine allgemeine Studenten Ver
ſammlung der Techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg
beſchäftigt und folgende vom Ausſchuß eingebrachte Reſolution
angenommen Die katholiſchen Korporationen als ſolche nicht
die einzelnen Mitglieder werden von der Vertretung durch
den Ausſchuß ausgeſchloſſen Die Vertreter der Wildenſchaft
erklärten ſich gegen die Reſolution weil für ein derartiges Vor
gehen die rechtliche Grundlage fehle

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstages genehmigte

den Friedenspräſenzentwurf und bewilligte die Forderungen
für Jnfanterie Pioniere Verkehrstruppen und Train

Heer und Flotte

Kaiſerliche Marine Stein iſt am 7 März inNieuwediep eingetroffen und ſetzt am 18 März die Reiſe nach
Kiel fort Tiger iſt am 7 März in Shanghai eingetroffen
Panther geht am 9 März von Newport News nach Naſſau

auf New Providence Bahama Jnſeln in See Hanſa geht
mit dem 2 Admiral des Kreuzergeſchwaders von Tſingtau nach
Chemulpo in See Amgzone iſt am 6 März in Wilhelms
haven eingetroffen Wittelsbach Wettin und Mecklenburg
ſind am 6 März in Kiel eingetroffen Undine iſt am 6 März
von Kiel nach Gjenner gegangen Aegir iſt am 7 März von
Neufahrwaſſer nach Kiel in See gegangen

Koloniales
Die Weltkorrſp ſchreibt Die Angelegenheit Jobſt

Leutwein iſt noch in der Schwebe ſie wird vorausſichtlich
einen für den Oberſt Leutwein günſtigen Ausgang uehmen Es
iſt wahr daß der Gouverneur das Verhalten des Leutnants
Jobſt nur im Kreiſe der Offiziere rügte und dazu war er
ſubjektiv und vbjektiv berechtigt Denn Jobſt hatte ſich gegen
über den Bondelzwartskapitän deſſen Tötung durch einen Unter
gebenen Jobſts den Ansgangspunkt aller Aufſtände gebildet hat
nicht vertragsmäßig benommen Dem Kapitän ſtand das
Recht über ſeine Leute zu Jedenfalls war es aber wenn Jobſt
der Veſchwerde über den Kapitän ſtattgeben wollte durchaus
unüblich den Kapitän vorführen laſſen zu wollen Es mußten
andere den Kapitän nicht kränkende Mittel gefunden werden
oder der Diſtriktschef mußte ſelbſt kommen und nicht einen
Unteroffizier ſchicken So wurde die ganze Sache zur Kraft
probe eines jungen Offiziers die dem Deutſchen Reiche ſehr
teuer zu ſtehen gekommen iſt Weitker hört die Korreſpondenz
die Abſicht bereits im Frühjahr die Ovambos zu be
kriegen ſei fallen gelaſſen worden Wenn letzthin ver
ſchiedentlich berichtet worden iſt es ſchwebten Verhand
lungen mit Portugal wegen des Durchzugs durch portu
gieſiſches Gebiet für unſere Truppen ſo iſt das unrichtig
ebenſowenig wird an eine Kooperation mit den Portugleſen gedacht
Ehe nicht mindeſtens die Otavib ahn fertig gebaut iſt kann
ein Ovambokrieg nicht geführt werden weil die großen Ent
fernungen und das Klima größere Transporte unmöglich mag
Auch iſt hier beſonders die Pferdeſterbe zu fürchten
Feldzug nicht gegen alle Obambos aber gegen den uptlingNechale um den Ueberfall von Ambutoni zu ſühnen wtg allew



in kokoniglen Kreiſen gewünſcht aber man muß mit derSabr Technen daß ſich dann die Ovambos ſolidariſch er

kären würden und daß dann die ineeinzelnen Hänptling einen großen allgemeinen Kawpf berbel
führen würde deſſen erfolgreiche Durchführung zur Zeit aus den
oben angeführten Gründen böchſt ſchwierig wäre

Deutſcher Reichstag

Eigener Bericht der Saale Zeitung
158 Sitzung vom 8 März 1 Uhr

Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
L Bundesratstiſch bei Beginn der Sitzung Niemand
Auf der Tagesordnung ſtehen Jnitiativanträge der

Abgg Dr Ablaſßß und Gen frſ Vlp bezw der Polen v Chrza
nowski und Gen auf Vorlegung eines Geſetzentwurfs betreffend
Reneinteilung der Reichötagswahlkreiſe unter Berückſichtigung
de ſeit Gründung des Reiches erfolgten Verſchiebung der Be
völkerung

Abg Kopſch ffreiſ Vp begründet den freiſinnigen Antrag
Der Antrag iſt kein woyum er iſt wiederholt ſchon zuletzt im
Jahre 1903 im Reichstage behandelt worden Er iſt der
jüngere Bruder des freiſinnigen Antrages auf Sicherung des
Wahlgeheimnlſſes der bekanntlich inzwiſchen Geſetz geworden
iſt nachdem er oftmals vom Reichstage angenommen aber vom
Bundesrate abgelehnt worden war Bei dieſem Antrage hat
man deutlich ſehen können daß Beharrlichkeit zum Ziele
ſührt ſelbſt die Konſervativen ſind jetzt damit zu
frieden obwohl ſie zuerſt den Antrag ſtets bekämpft
haben Hoffentlich wird ſich auch bei dem vorliegen
den Antrag zeigen daß Beharrlichkeit zum Ziele führt
Die Verfaſſung beſtimmt bekanntlich daß für je 100,000 Ein
wohner ein Abgeordueier gewählt werden ſoll für Bundes
ſtaaten die weniger als 100,000 Einwohner zählen ſoll ein Ab
eordneter gewählt werden Seit Gründung des Reiches haben
ich nun die Bevölkerungsverhältniſſe ſehr ſtark verändert

1867 zählte das Reich etwa 40 Millionen 1904 über
59 Millionen Einwohner trotzdem warten wir noch immer
auf ein Geſetz das die Wahlkreiſe entſprechend der
Bevölkerungszungbine ändert Nur in einem Viertel der
Wahlkreiſe entſpricht die Zahl der Wähler dem Durchſchnitt
daneben haben wir 4 Kreiſe mit 80 90,000 Wählern 2 mit
90 100,000 3 mit 100 175,000 1 mit 125 150,000 2 mit
150 200,000 Wählern Berlin das jetzt 6 Abgeordnete wäßhlt
hätte Anſpruch auf 14 Abgeordnete den Rieſenwahlkreiſen ſtehen
nun wieder Zwergwahlkreiſe gegenüber in denen weit unter der
Hälfte des Durchſchnitts der Wähler vorhanden ſind Was dies
bedentet beweiſt die Tatſache daß die drei Kulturzentren Neu
Stettin Deutſch Krone und Frauſtadt Liſſa die zehnſache Bedeutung
im Reichstag haben als die Kulturzentren Hamburg München und
Berlin Ein Wähler in Schaumburg Lippe hat 19 mal ſo viel
Recht als ein Wähler Berlins Jm Jahre 1882 ſtimmten die
Nationalliberalen gegen unſeren Antrag Wenn aber Männer
wie Lasker und v Bennigſen die Zahlen gehört hätten die ich
Jhnen heute vortrng dann würde ſicher ihr Gerechtigkeitsgefühl
ſie veranlaßt haben für unſeren Antrag zu ſtimmen Nengierig
bin ich deshalb daranf wie ſich heute die Nationalliberalen
zu unſerem Antrag ſtellen Der Geiſt der Verfaſſung geht
nnn doch zweifellos dahin eine gerechte Einteilung der Wahl
kreiſe zu konſtitnieren denn wenn man auf der einen Seite alles
nehmen auf der anderen alles geben wollte ſo würde das doch
bedenten daß man es mache wie der Heilige der das Leder dem
einen ſtahl um dem anderen Schuhe daraus zu machen Jch hboffe
daß das Zentrum heute unſerem Antrag zuſtimmen wird in
Bayern hat es ja ſchon eine Neueinteilung der Landtagswabl
kreiſe angebahnt Was den Bayern recht iſt das muß doch den nord
deutſchen Jnduſtriearbeitern billig ſein Redner wendet ſich dann
gegen die Einwände die früher gegen den Antrag erhoben ſind
Ganz unberechtigt iſt der Einwand daß unſer Antrag eine Un
ſicherheit der Verhältniſſe herbeiführen würde Denn wir ver
langen ja gar nicht daß jeden Augenblick die Wahlkreiseinteilung
wieder geändert werden ſoll Wir verlangen nur daß jetzt ent
ſprechend der im Reichswahlgeſetz vorgeſehenen Beſtimmung die
ſeit dem Jahre 1867 veränderten Bevölkerungsverhältniſſe berück
ſichtigt werden Beſonders lebhaft ſprach ſich Abg Gamp gegen
den Antrag aus er fürchtete daß nach Annahme desſelben
mehr Sozialdemokraten in den Reichstag kommen würden
Aber lediglich vom einſeitigen Parteiſtandpunkt darf man doch
ſo wichtige Fragen nicht behandeln Wir ſtellen unſern Antrag
nur im Jntereſſe der Gerechtigkeit und fragen nicht danach ob
wir vielleicht ein Mandat verlieren oder mehr bekommen Es
iſt ſchon dafür geſorgt daß die ſozialdemokratiſchen Bäume nicht
in den Himmel wachſen in kritiſchen Zeiten hat außerdem ein
Appell an das deutſche Volk nie verſagt Jch beantrage nun
unſern Antrag dem Reichskanzler zur Berückſichtignug zu über
weiſen und bitte Sie im Jntereſſe der Gexechtigkeit dieſen
Antrag anzunehmen Beifall bei den Freiſinnigen

Abg Korfanty Pole begründet den polniſchen Antrag und
exemplifizierte beſonders auf die Zunahme der ſchleſiſchen indu
ſtriellen Bezirke Er beruft ſich auf das häufig zitierte Wort
Preußen in Deutſchland voran indem er es dahin variiert

daß Preußen in dem regktienären Beſtrebungen und in der
RNichteinlöſung von Verſprechungen überall voran ſei

Abg Dr Paaſche nl Wir geben ohne weiteres zu daß nach
dem Sinn und dem Wortlaut der Verfaſſung eine Veränderung
der Wahleinrichtung vorzunehmen iſt Deshalb lehnen wir dieſen
Antrag nicht ab wie wir es früher taten ſondern wollen ihn
der Regierung zur Erwägnug überweiſen Jhn zur Berück
ſichtigung überweiſen wollen wir nicht weil wir uns damit wie
der Kollege Büſing neulich ausführte auf alle Einzelheiten des
Antrages feſtlegen würden Zuruf Der Antrag enthält ja gar
keine Einzelheiten Ja die Einzelheiten vermiſſe ich eben in
dem Antrag Stürmiſche Heiterkeit Gerade weil keine poſitiven
Vorſchläge in dem Antrag gemacht ſind können wir dieſen nurzur Er
wägnng überweiſen Wir wollen nicht die Vertretungeinfeitiger Ar
beiterintereſſen im Reichstag noch vermehren ebenſowenig wie etwa
die Vertretung extrem agrariſcher Jutereſſen Wir haben bis jetzt noch
keine richtige Vertretung der Großinduſtrie und des Groß
handels Daher ſind wir bereit in Erwägnngen darüber ein
zutreten wie weit eine Reform der Wahlkreiseinteilung vor
zunehmen ſei Wir würden für eine Vermehrung der Wahl
kreiſe zu haben ſein unter reeller Wahrung der ländlichen
Jntereſſen und der Jntereſſen des Oſtens Wir überlaſſen es
den Regierungen nähere Vorſchläge zu machen Auf eine
Ueberweiſung des Antrages zur Berückſichtignng können wir
uns nicht einlaſſen Wir gehen ſchon weit genng wenn wir
ihn zur Erwägung überweiſen was ich hiermit beantrage

Schluß folgt in der Abendansgabe

Auskand

Der Krieg in Oſtaſien
Die Wiedererobernung von Tatſchikgo durch die Japauer

Der Kriegskorreſpondent des Pariſer Journal in Mukden
Ludovic Nandeau ſendet folgende von Dienstag abends 7 Uhr
datierte Depeſche Die Ruſſen haben noch nicht vermocht dem
japaniſchen Flügel der das Umgehungsmanöver auf ihrer rechten
Flanke ausführt eine Niederlage beizubringen nach der man
von einer Rettung Mukdens ſprechen könnte Jn der Nacht
vom 6 zum 7 d M währte der Kampf ohne Pauſe fort Es
gab wülende Angriffe und Gegenangriffe in deren Verlauf die
Japaner Tatſchikao wiedereroberten das die
Ruſſen ihnen entriſſen hatten Von den Dörfern weſilich
Mukdens ſind nur Trümmer übrig
Truppen des Generals T erpiusty mehrmals den wie raſend

anſtürmenden Feind zurück reihlen zwiſchen den Angriſſen die
japaniſchen Le ichen in großen Haufen nebeneinander bedeckten
die Körper mit Erde und machten daraus eine im
vproviſierte Schutzwehr

Jm Nordweſten konnte ich nach heftigen Kämpfen gegen 5 Uhr
abends Japaner ſehen die anfingen die Ruſſen zu über
flügeln und bis zu einer Poſition im Norden Muldens ge
langten von wo die Vahnlinie leicht ſichtbar war Dann aber
hatten wir einen großartigen Anblick den ich nie vergeſſen
werde Vier ſibiriſche Regimenter in Bataillonskolonne
marſchierend drangen bei den Klängen ihrer Muſik
vor die ſie mit Liedern begleiteten Dieſe Kolonne
bewegte ſich über die von den Geſchoſſen aufgewühlte Ebene
nunbeweglich wie bei einer Parade und dann
ſah ich ſie in der Ferne in einer Fenuerwolke ver
ſchwinden Dieſe Kolonne hat den Elan der Japaner gebrochen
ſie wird zweifellos die ganze Nacht hindurch weiterkämpfen
Bereits ſind auf beiden Seiten die Verluſte weit größer als bei
Ligojang Die Metzelei dauert ſort Man kann nicht daran
denken was die nächſten Stunden zweifellos bringen werden
ohne ein Geſühl des Entſetzens zu empfinden

Die Japaner dicht vor Mulden
Nach einer Reutermeldung aus Nintſchwang waren die Japaner

am 6 d M nur noch 2500 m von dem Mukdener Bahnhof
entfernt der einige Kilometer weſtlich der Stadt liegt Die
Ruſſen machten erbitterte Gegenangriffe Die Japaner ſollen
im Begriff ſtehen die Vorräte auf dem Güterbahnhof
wegzunehmen Tieling wird von der Zivilbevölkerung
verlaſſen

Nach einer Depeſche aus Jnkon iſt der linke japaniſche Flügel
10 km weſtlich von Mukden vorgedrungen und hat den Ruſſen

den Rückzug abgeſchnitten Der rechte ruſſiſche Flügel
und ein Teil des Zentrums ſeien umzingelt Die
Hauptreſerve des ruſſiſchen linken Flügels beſtehend aus
20,000 Mann Elitetruppen trat den Rückzug an Am Hunho
dauern die ſchweren Kämpfe fort Die ſich zurückziehenden
Ruſſen treffen Vorbereitungen zur Zerſtörung der Eiſen
bahn nördlich von Mukden

Nach einer anderen Depeſche aus Tokio ſind bereits alle
ruſſiſchen Reſerven von Mukden nach Norden ab
gezogen Von einem Kavalleriegefecht auf dem äußerſten
Flügel der Umgehnngskolonne wird ferner berichtet daß eine
japaniſche Reiter Abteilung am Sonntag mit mehr als tauſend
Koſaken bei Jenkatou 25 Meilen nördlich von Sinminting
zuſammentraf Die Ruſſen flohen und ließen eine große Anzahl
Tote zurück

Die Jnbunner marfſchieren anf Tieling
Eine japaniſche Diviſion hat ſich in der Richtung auf Tieling

ausgebreitet
Die Japanuer ſiegen

Eine Renter Depeſche aus dem Lager Knrokis weldet
Die Ruſſen ränmten die ganze Schaholinie und
ſind in vollem Rückz uge nordwärts von der japaniſchen
Infanterie hart bedrängt Sie haben große Vorräte
verbrannt Der Fall Mukdens ſcheint unmittelbar
bevorzuſtehen

Eine ruſſiſche Meldung
Aus Mukden wird vom 8 März 2 Uhr 40 Min nachts

durch die ruſſiſche Telegraphenagentur gemeldet Jn der Nacht
des 6 März griffen die Japaner mit großen Streitkräften die
vorgeſchobene ruſſiſche Stellung in Tſchantſchenpu auf der
Bahnlinie an Nach mehreren vergeblichen Angriffen ſtellten

S n d rn en Grün bergStaaksanwalt Dr Schm erteidigerAronſohn RechisanwalDie Bank der Geſchworenen bilden Rentier Olto Hageng
Halle Gymnaſial Oberlehrer Adalbert Lange Halle en tb

Max Vachmann Halle Kaufmann Siegismund Windes
Halle Kaufmann Walter Coja Eisleben Vanmeiſter im
Tbierichens Halle Fabrlkant Alfred Baenſch Lettim Dir
der Straßenbahn Karl Delius Halle Fabrikbeſitzer Juligg
Corke Halle Gymnaſiallehrer Rudolf Leers Eislebe
Ingenieur Paul Dehne Halle und Vanlkier Ernſt Heillrau

Eisleben nDer Angeklagte S ſteht mit ſeinen Nachbarn auf keinem gut
Fuße und iſt namentlich dem ihm gegenüber wohnenden Bidet
meiſter D ſeit Jahren feindlich geſinnt Sachſe iſt auch wereg
Körperverletzung des Väckermeiſters D am 12 Septemder v
Schöffengericht mit 45 M Geldſtrafe beſtraft worden Als de
Gendarm E am 21 September durch Beeſen kam machte ihn
Sachſe die Anzeige Bäckermeiſter D habe am Sonntag v
14 Tagen alſo am 4 September an das Dienſtmädchen des
Fleiſchermeiſters T während des Gottesdienſtes in der Zeſt
zwiſchen 1021 bis 10 Uhr Gurken verkauft Der Veamte ſehte
Zweifel in die Angabe weil frühere Bezichtigungen des S
als haltlos erwieſen hatten erkundigte ſich bei Fran Fleiſcher
meiſter T und deren Dienſtmädchen und erfuhr daß der er
wähnte Gurkenkauf erſt nach 12 Uhr erfolgt war Er hielt
Sachſe dies vor der aber verblieb bei ſeiner Behauptung indem
er angab er habe am Fenſter geſeſſen und das Terpe ſche Mädchen
vom Hofe aus zu D hineingehen geſehen es ſei zwiſchen 159
und 10 Uhr geweſen Wenn der Gendarm keine Anzeige
mache werde er zum Amtsvorſteher gehen Jnfolge deſſen er
ſtattete der Beamte die Anzeige und es wurde gegen D ein
Strafmandat von zwei Mark erlaſſen wogegen dieſer
Widerſpruch erhob und gerichtliche Entſcheidung beantragte Jn
dem am 25 Oktober vor dem Schöffengericht hier verhandelten
Termin wurde Sachſe als Zeuge vernommen und fagte unter
dem Eide aus die das Dienſtmädchen des Fleiſchermeiſters

habe er von ſeinem Stubenfenſter aus in das ſche Haus
gehen und es dann mit gekauſten Gurken herauskommen geſehen
ſeine Stubenuhr habe zu dieſer Zeit auf zwiſchen und i
gezeigt Daß das Mädchen Gurken gekauft habe es ihm am
folgenden Tage als es Butter bei ihm holte und er ſie fragte
was ſie geſtern bei D gekauft habe ſelbſt geſagt Die Sache
wurde auf den 5 November vertagt und in dieſem Termin die
Dienſtmagd K als Zeugin eidlich vernommen Dieſe ſagte aus
daß es nicht gegen 9211 Uhr geweſen als ſie von D die Gurken
holte ſondern nach /212 Uhr Sie ſei auch nicht im Laden des
D geweſen ſondern in der Stube wobei Frau D bemerkte es
könne der Laden anfgemacht werden es ſei /212 Uhr vorbet
Auf Grundidieſes Zengniſſes und da man dem feindlich geſinnten
Sachſe nicht glaubte erfolgte die Freiſprechung des damaligen
Angeklagten D Gegen Sachſe wurde daraufhin von Amts wegen
wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung und Meineidseingeſchritten
Sachſe behauptet nichts Unwahres beeidet zu haben Jn der
Beweisaufnahme wurde der Angeklagte als ein zänkiſcher Menſch
bezeichnet der keinen Frieden halten könne und deſſen wiederholte
Anzeigen namentlich gegen den Bäckermeiſter ſich als er
funden herausgeſtellt haben Daß der Kauf der Gurke erſt nach
12 Uhr vormittags erfolgt iſt wurde durch Frau Flelſchermeiſter T deren früheres jetzt in Berlin in Stellung beſindliches

Dienſtmädchen durch Fran Bäckermeiſter D und deren
Tochter bewieſen Zur Charakteriſtik des Angeklagten wurde
auch erwähnt daß in der fünften Morgenſtunde des 13 Sep
tember die Front des ſchen Hauſes mit verfaulten Eiern be
worfen war nachdem tags vorher die Verurteilung des Sachſe
wegen Körperverletzung des D erfolgt war Der Angeklagte iſt
zwar nicht dabei gefaßt worden aber man hält ihn allgemein
für den Täter weil vorher ſchon einmal dasſelbe paſſiert war
an dem Hauſe des Landwirtes mit dem S als Nachbar
damals auch eine Klage gehabt hatte Die Geſchworenen ver
neinten ſämtliche Schuldfragen infolgedeſſen die Freiſprechung
des Angeklagten erfolgen mußtedie Japaner den Vormarſch ein beide Seiten erlitten große

Verluſte Ebenſo ſchlug die Abteilung Rennenkampfs aber
mals die Angriffe der Japaner ab Angenblicklich iſt keine
Kanonade hörbar Angenſcheinlich iſt es auch im Weſten und
an der Schahofront ruhig

Die Uurnhen in Nußland
Ans Kutais im Kankaſfus wird amtlich gemeldet Zwei

hundert Realſchüler zogen nachdem die Einſtellung des
Unterrichts bekanntgegeben war mit Hurrarufen auf den Schul
hof entfalteten rote Fahnen und feuerten Revolverſchüſſe ab
Von dort begaben ſie ſich nach einem Mädcheninſtitut wo
70 Realſchüler angehalten und dem Schnuldirektor übergeben
wurden die übrigen zerſtreuten ſich Den ganzen übrigen Tag
veranſtalteten die Schüler ſodann Umzüge auf dem Bonlevard
und der Hauptſtraße und fenerten Revolverſchüſſe ab Später
wurden ſie durch Haudlungsgehilfen verſtärkt und feuerten mit
dieſen auf Patronillen und ſchleuderten Steine gegen ſie ſo daß
auch die Patronillen genötigt waren zu fenern auch aus den
Fenſtern wurde auf Koſaken geſchoſſen Jn Eriwan wo am
4 d der Gonvernementsarzt anſcheinend aus politiſchen Gründen
auf der Straße ermordet wurde brachen an dieſem Tage Un
ruhen aus aus den Läden und Häuſern wurde geſchoſſen Drei
Armenier und ein Muſelman wurden getötet Am 7 wurden
in verſchiedenen Stadtteilen Schüſſe abgefeuert Polizei und
Militär ſtenerten bald dem Unfug die Läden wurden geſchloſſen
An dieſem Tage wurden ſieben Muſelmanen und ein Armenier
getötet und 18 Perſonen verwundet

Das Kriegsgericht in Platogorsk verhandelte gegen vierzig
Soldaten die ſich geweigert hatten nach dem Kriegs
ſchanplatz zu gehen Zwei wurden zum Tode die
übrigen 38 zu je achtzehn Jahren Zwangsarbeit verurteilt

Die Kriſis in Ungaruit
Das ungariſche Abgeordnetenhaus hielt geſtern nur

eine formale Sitzung ab Die Oppoſition hat ſchon ihren
Anklageantrag gegen Graf Tisza fertiggeſtellt und
wird ihn nächſtens im Abgeordnetenhauſe einbringen Die
Oppoſilion beurteilt die Sitnation höchſt peſſimiſtiſch und rechnet
mit einer langen Dauer der Kriſe Angeblich wird der
Monarch demnächſt nach Budapeſt kommen

OeſterreichUngarn
Feldzeugmeiſter Graf Welfersheimb ſeit 26 Jahren

Landesverteidigungsminiſter iſt infolge heſtlger Angriffe im
Reichsret zurückgetreten Zu ſeinem Nachfolger iſt
Korpskommandant Feldzengmeiſter Schöngich früher Adlatus
des Erzherzogs Albrecht ernannt worden

Algier
Jm Süden der nordweſtalgeriſchen Provinz Oran kam es

zwiſchen den mit der Bewachung des Baus der Eiſenbahnlinie
Ben Zireg Veſchar betrauten franzöſiſchen Kavallerie
Patronillen und Wüſtenräubern zu einem Zuſammenſtoß Die
Wüſtenräuber die in die Flucht geſchlagen wurden hatten zwei
das Militär einen Toten

Gerichtsverhandlungen

Schiwurgericht zu Halle

l Halle 8 März
Jn der heutigen Sitzung des Schwurgerichts kam zur Ver

a die Anklageſache wider den am 14 Jull 1846 in
Benndorf geborenen Handelsmann Ferdinand Sachſe aus

Beim Hunho warfen die Beeſen wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung und
wifſentlichen Meinelds

Provinzialnachrichten

A Delitzſch März Gefaßter Flüchtling Der Schreiber
Eichler welcher am Sonntag vor acht Tagen unter Mitnahme
von 5000 M flüchtig wurde iſt in Dresden verhaftet wo er
ſich in einem beſſeren Lokal durch große Geldausgaben ver
dächtig gemacht hatte und ſchließlich wegen Skandalierens ver
haftet wurde Man fand bei ihm noch etwa 3300 M vor

Nanmburg 8 März Todesfall Heute ſtarb hier nach
längerem Leiden der Stadtälteſte Oberſtleutnant Julius Goßler
als langjähriger Stadtrat ein aufopfernder und hochverdienter
Mitbürger 1880 hierhergezogen wurde er ſchon im Jahre
1884 zum Mitglied unſeres Magiſtrats gewählt und hat ſich in
ſeiner Eigenſchait als Stadtrat wie auch als Leiter des hieſigen
Verſchönerungsvereins um die Pflege unſeres Bürgergartens
und der Anlagen im allgemeinen hervorragende Verdienſte er
worben weshalb auch ein Ausfſichtspunkt auf den Höhen ſüdlich
unſerer Stadt ſeinen Namen trägt und ihm im Jahre 1891 als
er aus dem Magiſtratskolleginm ausſchied der Ehrentikel
Stadtälteſter verliehen wurde Geboren war er zu Alt

haldensleben Als Offizier ſtand er u a im Fußartillerle
Regiment Encke Nr 4 ſein letzter Garniſonort war Metz vor
wo er ſich 1880 nach ſeiner Penſionierung hier anſiedelte G
beſaß das Eiſerne Kreuz I und 2 Klaſſe und iſt auch ſpäter
noch mit hohen Orden ausgezeichnet worden

Goſeck 8 März Verſchwunden Seit vorigem
Sonnabend iſt der Landwirt Franz Winter von hier auf noch
unerklärliche Weiſe ſpurlos verſchwunden Der hieſige Krieger
verein deſſen langjähriges Mitglied Winter war hielt an jenen
Abend im Bergſchlößchen ein Kränzchen ab an welchem ſieh
der Vermißte beteiligt und dabei nicht im geringſten Auffällig
keiten die etwa auf einen Selbſtmord ſchließen ließen gezeigt
hat Etwa um 11 Uhr hat W ſich entfernt und wird ſeitdem
vermißt Leider iſt alles Suchen nach ihm bisher ohne Erfolg
geweſen Er trug ſämtliche Kriegerdenkmünzen am Rocke

K Erfurt 8 März Unſer ſſtädtiſches Schlachthaus
wird denmächſt eine weſentliche Vergrößerung bezw Umgeſtaltung
erfahren welche ſich infolge des geſtelgerten Verkehrs unbedingt
nötig macht Am Montag fanden ſich dort die Mitglieder der
Schlachthaus und der Paukommiſſion zu einer eingehenden Be
ſichtigung ein Man hat Meinnng für das vom Obermeſſtet
der Fleiſcher Junung Kröhne vorgeſchlagene Projekt Aul
Grund deſſen ſoll ſüdlich des Etabliſſements eine große Holle
in welcher zu gleicher Zeit gegen 50 Rinder geſchlachtet werden
können erbant werden die gegenwärtigen Hallen für Rinder
d S hiveine werden zu einer großen Halle für Schweine ver
einigt

Sangerhaufen 8 März Ausſtaud Aus Duderſtade
meldet die Sangerh Ztg Die Hand chuhmacherx d
hieſigen Handſchuhfobriken ſind wegen Lohndifferenzen in den

t getreten Die Zahl der Ausſtändigen beträg
über 100

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch das 25
leben ihres Jnhabers iſt die mit Ablanf der Gnadenzeit am 1 März
zu beſehende Pfarrſielle zu Veliheim Diözeſe Oſterwieck gei geworee
Sie gewährt neben freier Wohnung zur Zeit ein Jahreseinkomnmen von rgrt
6400 Zur Stelle gehört eine Kirche Die Beſetzung erfolgt rer
daß der Kirchengemeinde von der Kirchenbehörde drei Geiſtliche zur Wahl her
geſchlagen werden Da das Einkommen neben freier Wohnung 5400 en
ſteig ſo iſt unr ein Geiſtlicher von mindeſtens 15 Dienſtjahren zu n Wiöele
Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Liederſtedt in der Ein
Duerfurt in der disherige Hölſsprediger in Tracan Hermann Richar Ober
Mendelſon derufen und deſtäſigt worden Die erledigte evangeliſche weiten
farrſtelle an St Nikolai in Quedlinburg iſt dem bisherigen er
garrer Martn Klewih verliehen worden Die Lehre dKlſtece und Drhaſſillenſtele in Zucha u Kreis Kaide wird zum 1 Mai d
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grandgehalt 1350 M freie h im Werle von 120 neun
ſagen von je 120 M Bewerbungen ſind an die Königliche Regierung

S ar Kirchen und Schulweſen in r zu richten Die Sehrer
ädiein u güſter und Organiſtenſtelle in Klein Möriugen Kreis Stendal
ſantor 1 April d J frei Eehalt 1167 Alters ulagen je 100 freie
wird un im Werte von 120 M Bewerbungen ſind an den Hauptmann und

on sei er v Kahlden auf Baumgarten bei Bahnhof Eichſtedt Allimarknen Pfarrer Schapper in Groß Möringen zu richten Die Lehrer
urd güſter und Organ ſtenſtelle in Schönhauſen a Elbe Kreis

an rn bisher verbunden mit dem Hauptlehreramte wird zum 1 April
Jerle wei Grundgetalt 1455,53 ſreie Wohnung im Werte von 120
1905 zznlägen je 100 für das eventuelle Haupilehreramt kommen zum

n daehait noch 100 M hinzu Patronin Ihre Durchlaucht die Frau Fürſtin
er mara Bewerbungen ſind eillgſt ſpäteſtens bis zum 10 Diärz d an
v Orteſchnlinſpeklor in Schönhanſen a E einzureichen Die Lehrerſtelle an

n evangeliſchen Volksſchule in Möckern er Magdeburg iſt zum 1 Mai
W zu beſetzen Grundgehalt 1000 freie Wohnung im Werte von 150

un Alterdgn ägen von je 130 M Bewerbungen ſind au den Magiſtrat in
Mocern Beznk Magdednrö zu richten

d

Brounſcheig 8 März Der wegen Raubes ver
aftete Arbeite r Anſelm Dornlkeden hat nach der Braun

ſchweiger Landesztg außer dem im Lechlumer Holze verübten
eſtern noch einen zw eiten Straßenraub eingeſtanden
r gibt zu am Sonntag zwiſchen Glicsmarode und Volkmarode

ein aus Volkmarode ſtammendes jnuges Mädchen überfallen und
ihn gewaltſam 60 Pfa entriſſen zu haben Nach Verübung dieſer
Tat ging er dann nach Wolfenbüttel wo er ſich bei der Pollzei
obdachlos meldete

Jena 8 März Der Angtomie als Material
äberwieſen wurde der Königſeer Dichter Ferdinand
Kühn ein namentlich in Studentenkreiſen bekanntes Original
da die Koſten zu ſeiner Beſtattung nicht aufgebracht werden
konnten Des Aermſten Geburtstag war ſein Todestag er er
reichte ein Alter von 51 Jahren

Jeng 8 Wearz Die öffentliche LeſehaVolbethe wurde im Jahre 1904 von 158,600 Pera 1
Es lagen 667 Zeitungen und Zeitſchriften auf Die Bibllothek
lieh 110,183 Bände aus Sie ſteht im Hinblick auf die Ein
wohnerzahl in dieſer Hinſicht an der Spitze aller deutſchen
Volksbibllotheken Die Carl Zeißſtiftung bat bisher außer dem
Gebände 97,000 M für die Leſehalle hergegeben

vermiſgtes
Dynamitattentat auf einen Eiſenbahnzug Nachrichten aus

Hamborn in Weſtfalen zufolge ſind nach polizeilichen Mit
teilungen durch Flisbehnwärier gelegentlich einer Reviſion der
Eiſenbahnſtrecke Neimühl Sterkrade unter den Eiſenbahn
ſchienen verſteckt Dymamitpafronen gefunden worden die mit
arg verſehen waren Es iſt beſtimmt anzunehmen daß die

atronen in verbrecheriſcher Abſicht unter die Schienen gelegt
woren Durch die Aufmerkſamkeit der Beamten iſt ein großes
Unglück verhütet worden Auf den Eifenbahnzug Hochneukirch
Gladbach wurden mehrere Schüſſe abgefenert welche die
Fenſterſcheiben durchſchlugen ohne glücklicherweiſe jemand zu
treffen Die Behörde ſetzte eine namhafte Belohnung auf die
Entdeckung der ruchloſen Bubeu aus

Wetter Ausſichten
aul Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrnck verbolen

10 Mär z Vielfach Regen lebhafte Winde normale
Temperatur

11 März We derkiqh wolkig mit Sonnenſchein heftiger
ind

h ÄhrTÜnoogo nan n2 Ziehung der 3 Klaſſe 212 Königl Preuſj Lotterie
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Tehke Nachrichten und Telegramme

Der Krieg in OſtaſienTokio 8 März Meldung des Neuterſchen Buregns Die
Japaner haben henle vormiltag s Uhr Matſchuntan ge
nommen

Die Schlacht bei Mokden
Mukden 8 März vormittags 10 Uhr Nord weſtlich von

Mulden wird ſtarker Kanonendonner gehört Die
Fenſter der Häuſer von Mukden erzittern Die Schlacht tobt
auf den Kaiſergräbern

Die baltiſche Floite kehrt zurück
Paris 9 März Einem Privattelegramm des Temps aus

Tanangrivo zufolge verläßt die ganze ruſ iſche Flotte die
Gewäſſer von Madagaskar und geht nach Dſchibuti

Die Nurnuhen in Nuſtland
v Wittes Rücktritt wird dementiert

Petersburg 9 März Die Petersburger Telegraphen Agenturerklärt daß die BVlättermeldung wonach per Priſident der
Miniſterkomitees Witte ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht haben
ſollte durchaus falſch iſt

BVerlin 9 März Betreffs der Untertunnelung der
Linden erfährt der Berl Lokalanzeiger daß weder die von
der Stadt eingereichten Pläne noch die Entwürfe der Großen
Berliner Straßenbahn bis jetzt über das Stadium der Prüfung
hinausgelangt ſind der ſie im Miniſterium der öffentkichen
Arbeiten unterliegen Der Kaiſer ſprach mehrfach mit Miniſter
Budde über den Stand der Frage

Berlin 9 März Das B meldet Aus LondonLiverpool Glasgow Edinburgh und anderen Städten
Englands werden Bürgermeiſter Stadträte und Stadtverordnete
nach Deutſchland kommen um hier die ſtädtiſchen Einrichtungen
u a die von Berlin Köln und Aachen zu beſichtigen

Verlin 9 März Die Kanalkommiſſion des vrenßiſchen
Herrenhauſes nahm die Kanal vorlage uach dem Regierungs
entwurf an

Breslan 9 März Der Landgerichtsdirektor Haſſe wurde
ans der Unterfuchungshaft entlaſſen Die Unterſuchung
wird aber fortgeführt

Hanburg 9 März Die beiden Dampfer Armenia
und Palatia die die ruſſiſche Regierung von der Hamburg
Amerika Linie erworben hat haben mit der Beſtimmung nach
Liban unter dentſcher Flagge den Hamburger Hafen verlaſſen

Marſeille 9 März Der Aſchermittwoch Maskenzug fand ein
trauriges Ende durch das Schen werden der Pferde eines
Maskenwagens Zahlreiche Perſonen wurden im Gedränge
getötet Visher ſind 17 Opfer geborgen

Mailand v März Geſtern früh ſind die fämtlichen am Bann
der Simplonbahn beſchäftigten Arbeiter wegen Erhöhnng
der Arbeitszeit in den Ausſtand getreten

Petersburg 9 März Heute iſt hier der ruſſiſch
bulgariſche Handelsvertrag unterzeichnet worden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Prvovinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nimmer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

tancle Gewerbe und Verkehr

Vereinsbank Mühlhansen Thüringen Nach 30 6000 M Ab
schreibungen auf Dubiose verbleibt aus dem Jahre 1904 ein Rein
gewinn von 159 014 164 039 A woraus wieder 7 Proz Dividende
vorgeschlagen werden

Preise von Kali Kunxenm
estgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 8 März
AACao0 ßçgpç p

Geld Brief Geld J BrietAlexandershall 8300 Hohenfels 12,600 12,800Reienrode 9925 9975 Hohenzollern 9150 9250
Benihe Aktien 7351 750 Justus I 9450 9550Burbach 12,050 12 250 Kaiseroda 10,100 10,200
Carlsfund 9775 9825 Neustaßfurt 17,900Desdemona 68751 6950 Ronnenberg Akt 17790 177Dentsehland 1200 ZSalzdetfurt Kaliw A 283 226959
Friedrichshall 185 Salzgitter Vorz A tGlückaut Sondersh 16,400 16,600 Schwarzburger Sal 1000
IIansa 13251 Siegfriech J 30751 3125Hedwigsburg 12,8500 Sigmundshall 3122 31712
Heldburg 499 50 Wilhelmshall 14,400 14,060
Heldrungen 45251 4575 Wintershall 12,450 12 600Herecynia 25,100 llannov Kali Akt 97

Kaliwerte fest häher Kaiseroda Deutschland und Hattorkf
rrm z T

Viehmüärkte
Berlin 8 März Städtischer sehlachiviehmarkt Zum

Verkaufe standen 456 Rinder 2645 Kälber 671 Sehafe 12,763
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 vollfleischig ausgemästet höchsten Sehlachtwerts höchstens 7 Jahre alt

2 junge fleisehige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
3 mähig genährte junge und gut genährte ältere

gering genährte jeden Alters Bullen 1 vollfleischigehöcehsten Schlachtwerts 2 mäßig genährte jüngere und gut
genüährte ältere gering genährte Färsen u Kühe
I vollfleisehige ausgemästete Färsen höchsten Sehlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtw höohstens
7 Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwiekelte jüngere 4 mäßig genährte Färsen und Kühbe

5 gering genährte Färsen und Kühe Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saugkälber 79 82
2 mittlere Alastkälber und gute Saugkälber 68 75 3 geringe Saug
kälber 53 61 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 50 57
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 66 69
2 ältere Masthammel 59 63 3 mäbig genährte Hammel u Se hafe
Merzsechafe 52 56 4 Holsteiner Niederungssehafe auch

pro 100 Pfund Lebendgewicht Sehweine Man zahlt für
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug voliſleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
1 Jähr alt 62 fleischige Schweine 60 71 gering entwickelte
55 58 Sauen 58 M

Waroen und Produktenberiechtoe
Getfreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin s März Frühmarkt Weizen märker 173,50 174,00 ab
Bahn Roggen märker 137,00 137,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 139 153 schwere 154 164 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 124 136 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 155 162 mittel
146 154 gering 143 145 russ 145 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter runder 135 129 türkisehermixed frei Wagen Erbsen inlänä mittel 146 151
feine und Taubenerbsen 152 1658 ab Bahn und frei Wegen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,50 Roggenwmehl No O und 2
1oco 16 80 18,00 Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleio
10,80 11 40 M ab Mühle

Antwerpen 8 Mära Weizen fest Mais fest IIafer stetig
Gerste tfest
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Wärz Telegr Roter Winterwelzen Locor r 1 3 ai 1125 11376 Juli 25 o
September 905 9276 re M cLirig krüi 25 53

h g8 V el Weizen Mai 113 11456 Juli
937 G Mais Mai 48 477/6

Kaſſee
8 März nachm 3 Uhr Kaffee good average Santosper e ä Gd Mai 35,50 Gd Sept 36,25 Gd Dez 36,75 Gd

m r 8 Alärz Kaffee behaunptet UVmsatz 3000 Sack
Amsterdam 8 Alärz Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 8 März Sehlußbericht Kaffee good average Santos

per März 42,75 Aai 43,00 Sept 44,00 Dez 44,50 Ruhig
Zneker

Magdeburg 8 März Starke Verkauflust infolge abnehmenden
Verbrauehs in England stimmten Abendbörse matt Kurse verloren
15 20 Pfg gegen Frühnotiz

London 8 März 9690 Javazucker loco 16 sh 0 ruhig
Räüben Rohzucker loco 15 sh 2 ruhig

Paris 8 März Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 37,00
bis 37,25 Weiber Zucker matt No 3 für 100 kg per März 4l
per Mai Aug 428 per Juli Aug 4228 per Okt Jan 342

Spiritus
Nordhausen 8 März Branntwein 45 96 Vol für 100 kg ohne

Faß ab hrennerei 73,50 75,50 desgl 40 90 Vol 65,50 67,50 M
Hamburg 8 März Spiritus ruhig DIärz 24,00 März April

24,00 April Mai 24,00 G
Paris 8 März Spiritus ruhig März 43,25 April 43,50 Mai

Aug 44,25 Sept Dez 40,00
Petrolemm

Hamburg 8 März Petroleum fest Stand white loco 5,80
Antwerpen 8 März Sehlußbericht Raffiniertes Type

weiß loco 18,50 bez Br per März 18,50 Br per April 18,75 Br

per Mai Juni 19,50 Ruhig SNew Vork 8 März Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,25 do in Philadelphia 7,20 do Refined 9,95 in Casesdo Credit Balances Cat Oil ity 1,39

26,75 27,25

100 rf 28,00 M

Berlin 8 März

amburg 8 März

Knrtoſlelmehl und Stärke
Kartoffelstärke 26,75 27,25

Feuehte Stärke 15 ,40 M
Magdeburg 8 März Prima Kartoffelmehl und Stärke für

Kartoffolstärke 27,50
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Fan 28 28,50
Stärke 28 28,50 Superior blehl 28 26,50

OöInnten OlIe Fettwaren
Bremen 8 März Schmalz höher

362 Pg in Doppeleimern 375 Pfg Speck stetig
HIamburg 8 März Rühböl verzollt fest loco 49,00

Antwerpen 8 März Schmalz per März 87,00
Paris 8 März Sehlußberiecht

April 53,00 Mai Aug 52,50 Sept Dez 51,00New Vori 8 März Telegr Schmalz Wester
Räböl matt

do Rohe und Brothers 7,35 7,30

7,17 7,20

Liverpoolt
Ruhig

Febr März 4,03

London 8 März
Amsterdam
Glasgow

Glasgow

Bremen 8 März
8 März

8 März

Chemische Prodnkte
London 7 März Chilisalp ord 11 sh 12 raſt 11 sh 3 d

Wolle Banmwolle
Baumwolle ruhig

nachm 4 Uhr 10 Nin
Umsatz 8000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

Apri Mai 4,06

Metalle

numbers warrants 8 d
8 März Sehlub

warrants sh d Middelsborough 50 sh 1 d

Silber 2716
Bankazinn 81

8 März Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen

Roheisen

Kartoffelmehl

Februar März
Superior

Loko Tubs und Firkins

März 52,75

n steam 7,30 7,25

Chicago 8 März Telegr Schmalz Mai 7,02 7,05 Juli

Upl midäl loco 39

Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Februar 4,03
März April 4,04

Juni Juli 4,08 Juli August 4,09 August Septbr 4,10 Sept Oktbr
4,10 Okt Nov 4,11 d

Maiſ Juni 4,08

Mixed numbers

London

fest span 12
23 spezielle 24

8 März abends Chilikupter est 67
3 Mon 685 Zinn fest Straits 133 9

engl 129 Zink ruhbig gew

ä Tig W 6 Uhr 10 Minploration 1,18 Cape Copper 4,37 ConsolidatAkrikca 7,90 De Beers 15, 0 Durpa

Mon

Bechuanaled Golatielgefieln Roodepoort 4,87 e W
Jagersfontein 8,12 Transvagl Mining and Gold Estates 1,81 o1,78 East Rand 8,40 Randmines 10,93 Shebas 879 Ruhig ereg

Wasserstünde 4 bedentet über unter Null
e

Artern Brückenpegel 7 März 0,72 8 März 0,74
Weibenkfels Oberpegel 2,52 54 2do nterpegel 0,72 721Troe 222Alsleben Oberpegel 7 2,50 8 21do Unterpegel a 2,04 7 s le F 1 62 581 1Kalbe Oberpegel 1,70 1,66do Unterpegel v 1,30 J 1,24 6

Der Wasserstand von Trotha belindet sich im Abendblagtt

Arehimedes
Arenberg Bergbau
Balcke Tellering Co
Baroper Walzwerk
Bergmann Elektr
Berlin Charl Bau
Berl Vnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Br
do Königst Br
do Plefferherg Br

Breslauer Olfabrik
do Spritfabrik
Breuer Masch Fabr
Buckaun Chem Fabr
Butzke Co Met Ind
Caroline b Offleben
Charlottb Wasserw
Consol Marie Br W
Dassaner Gas
D eh Luxemb Bgw
Deutsche Jute Spinn
do Spiegelglas Ges

Dresdn Gardin F
do Stracenbahn

Dürkopp Bielef M
Düsseldorfer Eisenh
Düsseldorf Waggonf

e

e

Bekert Maschinen F
Elberkeld Farbenf

Erfurter Strassenb
Fagon Mannstädt
Flonsburg Schiffbau

do /2Lüb St Anl unk 14 3 99 900 do do III u IV 3 103 00b26
o An So o gdo VIn VII 100,600n m Prog An un e o IX u IXa un d 4 101 80re8

Rheinprov XX XXI 4 1037650 d ä 4 102,700Westf Prov II III V 3 100,000 90 S II unk b 14 4 1102,806
os totz 40o 8 VIII 3 96,6060Teltow Kr Anl uk I 4 do xI unK b 1913 31 97,500

Barmen Stadt Anl 372 99,00be
J amb Hyp Pfdbr 4 109,00b2v do S 341 400 4 102,00br0

Lassel st an L as01 32 do 401 450 4 103,00de0Charlottenb 95 99 02 3 99 8062 12 uCöthen 808490959603 3 88,800 I An rer
Dortmund 1891 98 03 a 92,250 Ieipz Hyp B S VII 4 103 00
Dresden 1900 unk 10 4 103,7502 do 8 1x 192186

do 32 100,300 do S VII unk b 08 31 98,300Dusseld 8893,94 00 o a22 98 208 e W B 4 102306
Fisenach1ſ899 une 09 4 102,600 o do alte u conv 86 do

Deuntsehe Eiscnb Stammm Akt

Rug Portug Anl unif III 365 00sz6j Preuß Pfdb Bk S XBerliner Börse do unif Spez Tit III freo 14,75b26 u XXI unk 1910 101,50ba0
8 März Rumän Anl a do S XXV unk 14 42e do do leine do S XXVI unk 14 34 106Ergänzung zu den telephon do am Rente v 90 4 92,40b26 do 8 XXIV unk 12 96,756

Meldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 do KI Obl unk 08
c Russ Anleihe v 1905 4 95 do do unk 04do V 1890 II Em 4 do Com Ob II b 10 104,256wut a do Cons v 1880 4 87,90b26 do do IV unk 12

Berlin Weohsel 3 ombard 4 do Cons 8925u 10r 1 4 88 3002 do do IIT un 12 99,806
a mesterdam Brüssel s conv Obligat 36 38 25b2 Rh W B C S IX IXa 102,300Italien PIätze 5 Fopen Igehwed St Av o 392 99,900 do 8 VI unſe b 08 96,506
e n z rn Ung St Renten Anl 3 e 90,00 do S X von 1905 102 900
T7a2n 2 r Stact A III unk v 1909 103,600Faris 3 Peteorspurg und Buwrar Stadt A 48 ev e I du jhr0 1 ſie o

W 1 5 Se e d do do kleine 41/2 97 30 b Sr a r l e S II unk b 1908 99,500Plätze 4 Norw Plätze Bnen Air do 500 L 4 tSchweiz 4 Wien 3 do do e 83 90e ſSchwarzbg Hyp Edo 91,5000 500Pes P G 46,4002 S III u V 100 800
Geldsorten ung Banknoten Gier 47 Se I r r SeWien Stadt Anl v 381 4

Müna Dukaten pr St 9,722 Sohwed Hyp Ptabr t kv eereige än 4 10o 100 90 er P un h do 4 o e0ar 43 e 40 rüeha 103 4 108,408 o er V u 20 4 oßGnien weücto got do StEate Pfd v 4 fo 750 40 Ser V 2 777e n tot 100 o Ser IIT unie b o 95,800Imperials alte do Bann e ge do Ser IV unk b 07 97,006
do do 2u 500 G arletta re r ptdo neue pr St 16 19b26 Freiburg 15 Frs r aa4 ob Bank Aktie n
do do zu 500 G g a 412,50b2 W r 6 aAmerik Noten 1000 5 D 4,20b28 do r Berg Märk Bank 506do do 2 u 1 D 4226b20 do 1664 u n g 158 80b2 re S x r
do 2hIb O i Lose r MIpSt resl Wechsl B A 7 bS m er 81,2562 Russ Präm Anl oburgerKreditbank 92,600

Dänische Binot zu 100 Kr 112,5002 V 1864 5 I Danziger Privatbank 125,50b20
Oest Bkn Abschn 2000K 85 206z01 do do v 1866 5 1324,75b2 Disch Asiat Bank 10 170 25b2

Russ do do zu 500 R 2 6 00b2 Ditsch Eff W 77727do do do 5 3 u 1 R 216 00b do Hypoth B Berl 42,75620Skandin Bkn zu 100 Kr 112,45b2 Bypothekenbankk Pfandbrieſe Essener Kreditanstalt s 164 50b20
KRuss Zoll Coup 100 G R 324 00b20 u Obligationen Gothaer Privatbank 6 1125,75b28
do do kleine 324,00be0 do Grundkr B 7 161,00b26Berl Hyp 80 abg 4 100 50b26 Hamb Hypoth B 8 1668,30b2Deuteehe Staatspap Pſand do do do 3 94,600 L iibeckerKommerzb 57 139,506

und Rentenbrieſe Provinz und o v 1904 Ser I II 4 1102,006 Magdeburg Bankv 7 1136,256
Stadt Anleihen und Lose ßraunsehweig Han do Priv B 5 111 606

D Reichs Schatzanw S XVIIIunk o54 101 200 Meining Hypoth B 7 151 25820
rückz 19051 4 100,208 v Zu 102,500 rn t 293do von 1904 3 100,606 äo S I X XI 3 96,750 o Centr Bod KrRad St vA O unev 00 4 04,408 do S 7X XII XV 95,750 do Hypoth B 5 128,30820

do Präm Anl v 67 4 153 sob2 do S XIX 3/2 95,75028 do Pfandbriefb 7 144 60b26
Bayr St A unkdb 06 4 101,70b2 do S XX unk b 1910 3 96,000 Sehles 2
do Präm Anl v 66 4 D Hyp B Pfdb VII 4 o ob Westdtsech Bod Kr 62143,2BremeraAnl 1887,88,90 3/2 100 250201 do XI XII unk 10 4 101,80b26 77
do do 1902 3 87,800 do V unk b 1914 4 102,800 Beuntsehe Risenv rijoritäten
Hamb Staats Rente do XIII XIII A 34 100 00bz0 W 1884 c 97,266

amort 1990 4 hos so do X 3 85,75626 L üb Büchen v 1802 3do do 1904 312 100 ſo Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 391,60b20
Gr Hess St 99 unk O 4 Pr Pf I 3 127,75626 Starg Küstr uk 1906 3/2 99,600

3 l do do II /2115 60b2

Frankfurt a M 1903 32 99 4062Glauchau 1894 1903 32 98 502 t B i6 än
Halverstadt 1902 do VII unk v 1906 4 101730020Köln 1909 unew 05 4 Hoa2 900 VII un 1911 4 1023008
do 94,96 98 1901 03 3 99 206 do IX unk b 1914 4 103 00b6

3/2Nürnberg St A 1903 3 750 o eomy zu 97 00br6
Saäehs Idw Pfbr IIA do unconv b 1905 3 97 00b26

XXII XXIII 4 103,256 do unkdb b 1907 3 97 2500
do do 31 99,90b2 do X unev b 1913 31 98 50b20
do Kreditbricfe 4 102,s08 Mitteld Rod Cred A

do do 3 99,900 c V 3 21,50Kur und Neumärſer o unk b 06 3 96,006Brdbg Rentenbr 4 103 50bzo0 Norddtsche GrunderPomm ffentenbriete 4 103,706 8 II unk b 12 4 102,008
Posensche do 4 103,906 do 8 XIII unk b 12 u 27,006
Preußische do 4 103,50626 Pr Bd Cr IVr2z 1165 42115 06
Sächsische do 4 103,50626 do do S X rz 110 42 111,406
Sechlesische do 4 103,40b20 do do S XIII 101 20620
Braunschw 20 Tlr Lose 43 4

Mark per Stück 176 9042 d S VIIx 1910 4 102 500Ein dtind 3929 r Anl ſtas,00 49 I do 1911 4 1027200

Meining 7 o S po S XXI do 1913 4 103,006
Auslündisehe Fondsa do S XXunk b 19013 3 100,506

Stadt An do S I V 96 750ges 3 96,50020Argent Eisenb Anl 5
do Anl v 1557 4

Chilen Anl v 1389 4
Chines do v 1895 6
do do klein

93,708 do 8 XVI u conv 3 95 90620
39 25628 Pr Ctr Bd Cr v 18900 4 101 20b0

do v 1899 unk b 1909 4 103 10620
do v 1903 do 1912 4 I04 o0b20

105,60h2 do v 1886 89 94 3 96 40b20

Vrennd Masech conv
Fritzsche Buchbind
Gaggen Fisenw V A
Gelsenk Gußstahl
Gerresh Glashütten
Gladbach Woll Ind
Görlitzer Eisenbbed
Greppiner Werke
Grevenbroich Masch
Griesheim Elektron
Handoelsg f Grundb
Hansa Dampfschiffg
Harb Wien Gummi
Harkort Bergw Ges
Harz Werke L Au B
Hedwigshütte
Hein Lehmann
Herbraud Waggonf
Hösch Eisen u Stahl
Hoffmann Stärkef

do 590 do kleine
Ital 5 Anl St 200960
Oesterr einhil Rente 4

do Silber Rente 4 i

i DE do v 87 91 3 99,400tos,500 do do v 1896 3 99,750
Pr e 77 3/2 100 90h20

4

s

Griech 590 do 8,24 1,6 49,750 do 1896 do 1906 3/2 96,500
40 do Kleige 1,6 49,750 do v 1904 un b 1913 e 97 30820
40 59 dte P L 1,6 49,o0 e do Centr Boden
do 59 do miitlere 1,6 49,00 Comm ObI 4 o4 900

1

4

o 94,90unk bis 1912 4Geo Poapier Rente Ah 45 102 250

do Papierfabrik

Industrie Akten
Aldvert Chem Werke 15
Alfeld Gron Papierf 9
Annaburger Steingut

4

40
10

7

J O

13
112

884
28

0

14
9

25

20
6

10
11

10
0

5

0

11
11

15
7

0

12
0

6

121/2
9

0

10
0

6

12

12

Hofmann Waggon 12
Hotelbetriebs Ges 18

81

62/3

Putin Lübeck 2 77 10b20 Hse Bergvaun 12Liegn Rawitsch Lt B 3 84 400 Inowraziawsteinsalz 5
Nordh Wernig Lit A 4/2 88,800 Kattow Bergbau 10
AmnvräAnel Fisenv Prioritäten ar e t rietv 36
Anatol Bhn I große 5 I04 40b20 Lauchhammer conv 5

do do Kleine 5 104,756 Linke Wagenbau
do Ergänz Netz 5 703,30626 Ludw Löwe Co 10
do do Kleine 5 I03,400 Mgdeb Bau u Kr B 5

Böhm Nordb Gold P 4 101,600 Magdeburg Bergw 35
Centr Pac I Ref rz 49 4 100,806 do do St Prior 35

do rz 29 3 do Allg Gastalien Visenb gar 2,4 do Mühlenwerkel 6do Mittelmeerb stfr 4 103,006 do Straßenbahn 6
Iwangorod Dombr g a 97,90b2 Mälzerei Wrede 1
Kosl Woron v 18841 4 89,2562 Massener Bergbau 4
Kronp Rudolfb gar 4 101 o00b20 Mathildenhütte 0

Chark As V I889 4 68,30d20 Mechan Web Zittau 16
Kursk Kiew 4 893,20b2 Mend Schw St Pr 0
Macedon Gold Prior 365,80b26 Mix Genest Tel F 7

do do kleine 367,60b260 Müller Speisefett 16
Moskau Kasan 4 39,80020 Neu Bellevue freozs
do Kiew Wor uk 06 4 88,9002 Niederlaus Kohlenw 3
do Kjäsan 4 96,90bz Nordd Risw St Akt 0do Smolensk 4 do do Vorz Akt 0do Wind Ryb unk 09 4 688,60b2 Nordstern Kohle 16

North Pacific Pr L 4 104,000 Nürnbg IIerkulesw 9
do do Gen Lien 3 76,200 Oberschles Chamotte 9Osterr Lokb Gold P 4 101,0 ob Oppelner Zement 5do Franz St B alte 3 n o Petereb el B St 2 3

do do v 1874 3690,500 do do Vorz Aktdo do v 1885 3 Reichelt Metallschr 9
do do v 1895 3 00b20 Rhein Spiegelglas M 6do do I u II 5 111,200 Rh Westf Fpfengat 10
do do Gold 4 101,900 Sächs Gussst Döhlen 12

Orel Griasi Obl 89 4 88 50b28 Saxonia Zementfabr
Portugiesen v 1886 3 86 00b26 Schering Chem Fabr 15

do v 1889 abg I R 4 101,250 Sehl Leinw Kramsta
Rjäsan Kozlow 4 82,500 do Portl Zement
do Uralsk v 98u b 09 4 188 6002 Schles Zinkh Ges 17
Russ Süclostbahn v o 4 88,80 do do St Prior 17
RKuss Südwestbahn 4 86,60b160 Schöfferhof Br Mainz 11
Rybinsk unk b 1906 4 66 90b20 Schöneb Fr Terr G 12
Südösterr Lomb 2,6 68 40620 Schubert Salzer 20

do 50 Obligat 5 Ios o Schwartzkopft Mseh 10
do Gold 4 096,250 Siemens Glashütten 14

Pranskaukas gar 3 753,00b2 Stett Bred Portl Z 7
Türk Ragdad E A I 4 90,600 Strals Spielk St Pr 7
Warsch W XI S 4 697,60b0 Terr Ges Halensee
Wladikawkas v 1898 4 l 39,000 g Chem Werko

arAusländ Risenb Stamm Akt er r z
Anatol Eisenb volle 6 V Köln Rottw Pulv 12do do 6060 5 1101,7062 V Stahlw Zyp u Wis 9
Gotthardbahn S Voigtl Masech St Akt 6
Warschau Wien 7,40 186,00b2 do do Vorz A 6

S
e

2S
2

Baumwolle an In u mBudweis 7 0,961 6 ſforgau 8 2,7 zErag 1,10 161 Vittenberg 2,59 29Jungbunzlau 0,26 11 Roßlau 92 28Laun 046 17 Barby 10 14Pardubitz 0,94 26 Magdeburg 1 64 6Brandeis 1,18 8 Tangermde 2,49Melnik 1,058 2 WVittenberge 2,17 11Leitmeritz 0,82 12 Dömitz Peg 7 1,701 1Mixed 7 9 WLauenburg 8 1,721resden 141lAussig 8 März Von den oberen Plätzen werden 57 em Fall
gemeldet

Westl Boden Ges 132,00b2 Georg Mar Bergw Am fo
ws vor W esttäl Praht Ind i 137 so do 4o 104 000
156 00bro do Kupfer 3 123,60b26Ges f Elektr Untern 100 25b29
160 00be do Stahlwerke 138,50020 do do 41/2,103 25b217400b Furm Revier 160 50b20Gewerkseh D Kaiser 4 100 509
703 006 Wollwaren Merkur 20 221,506 do unk 10 100 750

Hamb Amerik Pakk 102 3081e Obligationen von Induatrie Tr m o
MHarpener 1892 convr Gesellschaſten do unlkk 07116,50de0 Akt Ges f Anil Fabr n I pinen e ccin

151 750 do do 4 105 ob Helios elektroöv2 o Allgem Bektr Ges 4 102,4062 Hibernia 1903 102,70b2e 4 4 e 103 o Höchster Farbw119,756b2 do 2103246,006 Anhalt Kohlenwerkel 499,60b Hohenfels Gew 5 104,400
86 10b20 Berl Elektr Werke 4 102,300 Gebr Körting 42103,600

260 00be do do unk 06 102 90b2 Krupp Gussstahl 102,50b0
130 o0b20 do do unk 08 4 103 60b2 anrahütte 102,506
146,758 Bismarckhütte 472 104 900 Ldw Löwe Co 100,60b2
106,00b20 Braunsehw Kohlen 42 105 50be0Naphtha Gold Anl 99,7562
276,50b26 Buderus Eisenwerke 4 Neue Bod Ges 101,25620
287 o0bzs Burbach Gewerksech 5 J do do 95 90dz0
113,50b20 Charlott Wasserw 4 102 ob Norddeutseh Lloyd 103,400
205 10bzo Continentale do 4203 60b26 do do 101,10b2
101 75626 Dannenbaum 4 1100,700 do 1902 101,506
170 256201 Dessauer Gas al Obersehl Fisenb B 103,00b9
2 1833 102 400 W 108 86201 50 b do 1898 4 104900 ittenw184,10b26 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,300 Rybnicker Steink
445,00628 Dtseh Bierbrauerei 4/2 103 80b2 Sceraeer Gruben 101 ob
119,006 do Kabelwerke 4 103 300 do do 1898 102 50d2275 00bz Donnersmarckhütte 42 101,4060 do 33 W 101 00b2
157 008 Dortmund Union 5 111500 do o 190 10t 006520,00b231 do do 5 103,50br0 ehuekert Eigktr 100,2002
239,50b20 do do 4 99 2562 0 02 103,60b26140,006 Elektr Lief Ges 4/2105 50b26 i emens re o oobas
224,30b2 do Lieht u Kraft 4 i v er 105 256225,25 do do unk 10 42105 50020 mion r ektr o4,60632500 Gelsenkireh Bergw 4 o so Zeitzer Maschinen 42 103,75b0

77,50b26

131,00b26 Bank Aktien104,00 Leipziger Börse Bank f Grundb Lpz 142 00b20
214,50b26 8 Kredit u SparbankMärz 1905 zu Leipzig abg 65,00 d
310,10 WLeipz Hypothek B 145,000128,256 DHentsche Fonds a 104,250de273999 Sächsische Rente 3 89,30b2 I e Ges e

do St Anl v 1855 3 95 250 uer Bank184,1 ohb26 r 1 m Oberlausitzer Bank148 75be0 do do 1852 68 ev 3 100,506 979 i 00 506 V ogtländ Bk Plauen 10 1194 750294 00beB do do 1867u 69 ev 3 00 Zwieckaner Bau 109 500
146 25020 Altenb Stadt Anl v r77 b 1899 u II 4 I04,606 Hrzl Altenb Landes216,ooteo Chemnitz St Anl 89 8/2 100 o06 vank Obligat 2 101 oos
123,00b8 do do 1902 unk 07 32100 oos do do do S V 32 101 006
151 doh do do 1874 conv 3 100 oog Baubank f Dresden
244 00b2 do do 1879 conv 3/2100 000 Hyp Oblig gar 3 97,508

Dres bg 3 00 4a0o6 Kommunalb F Sachs37 a 4 105,008 Anl Scheine 3/2 100 200do d 1900 Scheine /2 1007 Gera do v 1887 31/2 100 o08 do do do 103,506

e 3 100 0064,008 do do v 1903 3Ceipz do 1865 Th A 3 96,000 An Arten215 00b2 do do 1897 Ser I 3 389,700 Altenb Akt Brauerei I 187,506
144,00b26 do do 1876/84 u 87 3/2 100,456 D Spitzenfab Lpz L 18 260,008
293 5002 do 1890 8 II v 87 3 100 456 Gera Jutespinn Lit A 24 321 ,008
ſas ooo do 1897 Ser IIA 3 100,450 do do Lit B 18 245,006
259 0062 do St Anl 1904 31/2 100,4560 Germania F Chem 1 118,0068
255 00br0 Plauen i V St A 1888 /2 99,6560 Gohlis Bierbr St A 6 130,006
95 00 do 1892 Ser II 3/2 99,650 do do Prior A 6 130,000

519 008 do St Anl 1897 32 99,656 Golzern M St A 7 140,500

e 33 43 W r n Hempel a130,00b28 0 o 1 chönh Sächs Webst 242do 1897 Ser II 4 103,506 Leipzig Vereinsbr 15 259 006
158,75b28 Riesa St An 1891 98 3 99,800 Malzfabr Schkeuditz 9 155,256

73 75be0 Wurzen do 1893 1902 /2 99,750

121 100 r OoObligat von Industrie Ges67 75020 ERisenbahn Stamm Aktien u Gewerkschaften
225,10b20 Aussig Teplitz 500 I ſ10 234,250 Aſtenb Akt Brauerei 103,250
97 10br0 Böhm Nordbahn 5 1117,000 Dampfbr Zwenkau A4l/2 101,500

155 25h020 Buschtiehrad Lit A 1010/21 276,000 Gr Teipz Strassenb 102,650
218,0082 do Lit B 114 270,500 Leipz Baumw Sp 4/2 103 256
1825 Obz6 Groaz Köflach 5 114,506 dö a 5 3118,75beG Prag Dux Pr Akt 4 99,000 do Elekte Werke 100,26561 oobes do Elekt Strassenb 101 V
92,106 ung v Prior O do Kammgarn Sp 101,50267,S0d7 Akt Rüvont Pu7 IIfgjetabr Sobhondite 4 02 be

178,50b26 Aussig Tepl 96 Gold 3 95 106 Mansf Gewksech 67ev 102,o00
174,756 Böhm Nordbahn 1903 /2 94,706 do do 1875,79 ev 102 006
176,300 do 1882 Gold 4 01,50bh2 do do 1882 102,000
30,80b20 Buschtiehr 1896 stfr 4 o 408 do do 1893 102 106

124,30620 Dux Bodenb 93 stfr 82,400 do do 1897 102,000
188 00b20 do 1891 stfr Silber I00,200 do do 1902 103,006
182,20b28 do do Gold z z Waumbg BrK Oblig 101,606215,00b8 do Em I 18691 5 118,500 Stöhr Co Leipzig 4/2 102,750
272,00b2 do Em II 1871 5 110,500 Tittel Krüger 4 98 906
157,25b20 do Em III 1874 Gold s
347,50b20 Graz Kötfl Em IV 78 2 73,256 Kohlen Aktien u Priorititen
132,100 do Em 1902 4 1100,000 Str Eragob Steinic A J 5 o o0a384,752 tun 74 e171,3002 Allg Dtsche Gred A 3/2100 200 o do do II 790,006
z11 o do do 4 02,600 Kaisergrube b Gers

ErDi Rittergen r V 71 3337 r 500 008do o a do do Pr A I 7256,75 de Landst Bank Bautzen 100,500 Oberhohnd Forst

164 00b20 I eipz H B u Anl 8 do Schader 250,006125250 8 E unk b 1906 98 100 Zwick Oberhohbnd 260 4160,00
3310 be o S VII do 1908 u Zwick St Vereinsgl 120 14865,08

do S o 1913 Friedensgr Meuselw 50 o15 o00274 u 40 Bund G 4 133124 Front Braun Geg 0 290 do
do 8 B z 102 100 o do Pr A 30 710,000

182500 do VIII do 1908 4 100 m o15200t20 o Prab S X u 10 4 102,800 a r e ehei54,000 do do X u 14 4 103,000 90 do Prior Akt 106 t6so o
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